
KONTAKT
	

Geschäftsstelle: 

Landesseniorenvertretung für Sachsen e. V.

Ludwigsburger Straße 1| 04209 Leipzig

Tel.: 0341 14976 - 882 | lsvfsachsen@gmx.de 

www.lsvfsachsen.de

Sprechzeiten: 

Dienstag und Donnerstag – 09:00 bis 14:00 Uhr 

 

Anfahrt: 

Unser MORGEN  
wird anders sein, 

wenn wir  
das HEUTE  
verändern.
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Beauftragter der Sächsischen Staatsregierung  
für die Belange von Menschen mit Behinderungen

PARTNER



WER SIND WIR?
Seit 1999 ist die Landesseniorenvertretung für 

Sachsen (LSVfS e. V.) als eingetragener Verein der 

Zusammenschluss der kommunalen Seniorenver-

tretungen, Beiräte und Seniorenbeauftragten auf 

Landesebene. Als Mitglied in der Bundesarbeits

gemeinschaft der Landesseniorenvertretungen 

vertritt sie auch die Belange der älteren Menschen 

im Bund.

Die LSVfS e. V. wird gefördert aus Steuermitteln  

auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag 

beschlossenen Haushalts.

SCHWERPUNKTE	

Organisation der Zusammenarbeit regionaler 

Seniorenvertretungen und inhaltliche Koordination 

ihrer Arbeit durch: 

�	 Beratung, Information und Erfahrungsaustausch 

zwischen den Mitgliedern 

� 	Mithilfe bei der Bildung regionaler Seniorenver

tretungen 

� 	Fort- und Weiterbildung der Senioren​vertretungen 

auf dem Gebiet der Seniorenpolitik

Seniorenvertreter im Seminar

UNSER   
ANLIEGEN

� 	Teilhabe älterer Menschen am gesellschaftlichen 

und politischen Leben 

�	 Erhalt der Alltagskompetenz, der Mobilität und  

sozialer Bindungen

�	 Aktive Mitwirkung an der politischen und gesamt-

gesellschaftlichen Entwicklung gemeinsam mit 

Jüngeren

�	 Förderung des bürgerschaftlichen Engagements

�	 Sicherung der gesundheitlichen Versorgung mit 

Prävention und Gesundheitsförderung im Alter

�	 Sicherung einer optimalen Pflege, vorwiegend in 

der eigenen Wohnung sowie bei ambulanter und 

stationärer Pflege, Unterstützung und Förderung 

der pflegenden Angehörigen

�	 Verhindern der Alterseinsamkeit

� 	Erhöhung der Altersversorgung entsprechend der 

Lebensleistung – Reduzierung der Altersarmut 


